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Anfrage 

der Abgeordneten Dr.Gaigg, Mag. Kukacka 

und Kollegen 
an den Bundesminister für Justiz 
betreffend BezahlWlg und Weiterbildung der Justizwachebeamten 

In Gesprächen mit Justizwachebeamten hört man immer öfters Kritik über das 
Entlohnungsschema und die Möglichkeiten zur Weiterbildung. Durch die Öffnung 
der Ostgrenzen und den Anstieg der organisierten Kriminalität sind die Strafvoll­
zugsanstalten in den letzten Jahren zunehmend "international" geworden. Manche 
Anstalten haben gleichzeitig Häftlinge aus bis zu 30 Nationen zu betreuen. Bei 
der Einstellung der Wachebeamten werden aber gute Fremdsprachenkenntnisse 
nicht honoriert und im Dienstbetrieb werden keine entsprechenden Fortbildungs­
möglichkeiten angeboten. 
Um die ResozialisiefWlg der Strafgefangenen zu fördern, ist eine anspruchsvolle 
Arbeit Wld die Möglichkeit zur Berufsausbildung im Rahmen der Haft notwendig. 
Dazu sind gut ausgebildete Justizwachebeamte mit geeigneter Vor- und Aus­
bildung in den jeweils erlernten Berufen erforderlich. Bei der Einstellung 
eines Justizwachebeamten sollten seine zusätzlichen Qualifikationen in Form 
einer Zulage oder einer höheren Einstufung berücksichtigt werden. Daher richten 
die gefertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Justiz die folgende 

An fr a g e: 

1) Welche Maßnalunen wurden für die VerbessefWlg der Fremdsprachen­
kenntnisse der Justizwachebeamten bisher getroffen? 

2) Gibt es bereits Fremdsprachenkurse. die im Bereich der Justiz für Wache= 
beamte veranstaltet werden ? 

3) Wenn nicht, sind in den nächsten Jahren solche geplant? 

4) Werden Justizwachebeamte beim Besuch von Sprachkursen, die sie in ihrer 
Freizeit besuchen, finanziell unterstüzt, wld wie hoch fallt dieser Beitrag aus ? 

5) Warum wird eine Zusatzqualifikation, wie zum Beispiel eine Meisterprüfung, 
bei der Einstellung nicht honoriert ? 

6) Wurden vom Bundesministerium für Justiz bereits Modelle zu einer 
flexibleren Entlohnung der Wachebeamten ausgearbeitet ? 
Wenn ja, welche? 
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7) Können Sie sich vorstellen, durch eine Umstellung des Entlohnungsschemas 
den Dienst der lustizwachebeamten attraktiver und dadurch die Aus­
bildungsmöglichkeiten der Strafgefangenen zu verbessern ? 
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